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Hoher Besuch zum Schulbeginn! 
Landeshauptmann Gerhard    
Dörfler und Oberst Adolf 
Winkle r ,  de r  Le i ter  der 
V e r k e h r s p o l i z e i  K ä r n t e n , 
eröffneten zu Beginn des 
Schuljahres unser neues „Polizist-

Ferdinand-Häuschen“, dass 
unseren Schülern vor Wind und 
Wetter   die  Wartezei ten 
erleichtern soll.   
Unser Gemeinschaftsprojekt 
Gesunde Ernährung begleitete uns 
durch das Schuljahr. Im Hinblick 
auf Gewalt– und Sexualprävention 
stand Frau Dr. Monika Sacher der 
Schule hilfreich zur Seite.   

 
Das Schuljahr bringt auch 
Änderungen mit sich. Durch 
sinkende Schülerzahlen müssen 
die 3. Klassen ab Herbst 
zusammengelegt werden und 
unser Schulleiter ist damit nicht 
mehr freigestellt. 
Ab Schulbeginn im September  
wird in beiden Anfängerklassen 
EVEU-Unterricht (Ein veränderter 
Elementarunterricht) angeboten.  
Gegen Ende des kommenden 
Schuljahres werden zum ersten 
Mal in den 4. Klassen die 
Bi ldungss tandard-Tes t s  in 
Mathemat ik  du rchgeführ t . 
Vorbereitend werden in allen 
S c h u l s t u f e n  d i e 
Grundkompetenzen gesichert.   
Ob und in welcher Form das 
Bildungszentrum kommt, ist noch 
nicht entschieden. Fakt ist, dass 
das Schulhaus dringend einer 
Sanierung bedarf und mit den 
Maßnahmen ehest begonnen 
werden sollte.  

Ein Schuljahr mit den Hauptthemen  „Gesunde 
Ernährung“ und „Gewaltprävention“ 
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Unsere Klassen 

1a Klasse  -  KL.: VOL ZEBEDIN Andrea 
15 Schüler(innen) - Schulversuch ME 
 
ANETHER Christopher 
ERTL Johannes 
HECHER Markus 
HOHENWARTER Kilian Jakob 
KASPERS Sophie 
KATSCHNIG Anna- Renate 
KRALL  Magdalena 
KRAßNITZER Leonie 
OBRIST Melanie 
ORTNER Maximilian 
PFEIFER Florentina Lusia 
REVELANT Matteo 
SCHELLANDER Simon 
SEIWALD Leonie 
VÖLKL  Jennifer - Klara 

1b Klasse  -  KL.: VOL WASSERER 
Carmen 
19 Schüler(innen) 
 
EDER   Marie 
EGARTNER Anna Sophie 
GRATZER Letizia 
GUGGENBERGER Silvia 
KATSCHNIG Anna Maria 
KRALL Tanja 
KRONHOFER Lena 
KURZWEIL Ines 
LUSER Thomas 
MAIER  Leo 
PICHLER Marcel 
PLONER Lea Antonia 
SALCHER Luisa 
SCHELLANDER Manuel 
WARMUTH Franziska Maria 
ZANKL  Matthias Andreas 
ZERZA  Laura 
ZERZA  Sara 
ZOPPOTH Lea  2a Klasse  -  KL.: VOL GASTINGER Monika 

14 Schüler(innen) Schulversuch ME integrativ 
 
EDER   Simon 
KRIEBER Christian 
MÖRTL Timon 
SAIWALD Julian 
SAIWALD Lukas 
SAIWALD Sandro 
WERLING Janik  
ZANKL  Franz-Josef 
KIRCHER Anna-Lena 
LEDERER Mia 
PFEIFER Katharina Maxima 
PLONER Raphaela Elisabeth 
RAUTER Corinna 
TSCHALER Miriam 
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2b Klasse  -  KL.: vL DRUMBL Marion 
11 Schüler(innen) Schulversuch ME integrativ 
 
AINETTER Florian 
GREER Alex Wanchan 
KOLLMITZER Caspar Felix 
KORENJAK Lukas Manuel 
KREUZBERGER David Matthäus 
LEDERER Jakob Sebastian 
SEIWALD Simon Stefan 
UNTERASINGER Fabien 
LEXER Mia 
PETSCHENIG Hannah 
UNTERLUGGAUER Carina 

3a Klasse  -  KL.: vL BACHMANN Christiane 
20 Schüler(innen) Schulversuch ME  
 
AINETER  Sandra 
EINETTER  Clemens 
ERTL  Mathias 
FANKHAUSER  Sandro Fernando 
LESIAK  Marco 
NEUWIRTH  Kevin 
REVELANT  Fabio 
SAGMEISTER  Lara 
DIVKOVIC  Ana-Maria 
EBNER  Selina 
KARNER  Aline 
KLAUSS  Christina Marie 
KNOOP  Danielle 
KRISTLER  Laura 
KUESS  Simone 
PLONER  Lisa-Marie 
PRASTER  Anna 
SCHILIRO  Caterina 
VALTINER  Adamo Valentino 
ZANKL     Elena 

3b Klasse  -  KL.: VOL Schmid Gabriele 
18 Schüler(innen) AINETER Sandra 
ESSL  Jonas 
FIDANCI  Yusuf Kenan 
GUGGENBERGER  Mathias 
HOHENWARTER  Michael 
KAPLENIG  Moritz 
KRONABETTER  Stefan Andreas 
LEDERER  Moritz 
MAIER  Jonas 
NICOLIC  Daniel 
RINNERTHALER  Marco 
SCHRETTER  Dyami Jacy 
STRAMITZER  Killian Alfred 
WARMUTH  Thomas 
WILHELMER Manuel 
ZOPPOTH  Paul Franz 
PICHLER  Janina Lisa 
PLESA Silvia Aurelia 
UNTERASINGER  Sonja 
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4a Klasse  -  KL.: vL Marizzi Carmen 
18 Schüler(innen) Schulversuch ME  
 
GUGGENBERGER  Simon 
PATTERER  Lukas 
SAGMEISTER  Christof 
SAGMEISTER  Paul 
SIMONER  Marcel 
BERGER  Elfried 
HOHENWARTER  Julia Eva-Maria 
KATSCHNIG  Christina Sieglinde 
KLAUSS  Anna Theresa 
LUSER   Maria 
MOSER  Mareike 
PEDARNIG  Anna-Lena 
PIRKER  Franziska 
SCHELLANDER  Ina Marie 
SCHELLANDER  Sophie 
TOCH  Selina Marina 
WINKLER  Belinda 
ZOPPOTH  Sarah Michelle 

4b Klasse  -  KL.: VOL Köstl Christine 
18 Schüler(innen)  
 
BUCHACHER  Markus 
HACKHOFER  Marvin 
GUGGENBERGER  Christian 
JACOVICIUC  Sandro Erhard 
KRISTLER  Laurin Noah 
MAIER  David 
MARKOVIC  Marko 
RAUTER  Manuel 
SCHELLANDER  Christoph 
STABENTHEINER  Paul 
TSCHALER  Fabian 
DÖLDERER  Saskia 
KOFLER  Martina 
KRALL  Bianca 
MÖLZER  Jaqueline 
PALASSER  Jasmin 
PLONER  Laura Christin 
RAUTER  Alina 

DAZ und INTEGRATION 
„SAWADIKAB SCHO WA 

ALEX. POM BEN GAU“  
„CHUIEDACH IK HEIT 

SOPHIE. IK BIN SEIVEN“  
...und wir besuchten  den DAZ-
Unterricht (Deutsch als 
Zweitsprache) bei unserer DAZ-
und Integrations-Lehrerin 
Lederer Susanne.  
 
 
 
„HALLO ICH BIN SIMON 

UND BESUCHE AB HERBST 

DIE NEUE MITTELSCHULE!“ 
 
 

Religionsunterricht: 
Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen!“ 
Der Stern im Eingangsbereich unserer Schule 
fällt auf. Er trägt die Namen aller Schüler. Dies 
Zeichen ist ein Symbol für den Zusammenhalt an 
unserer Schule –und Jesus ist mitten unter uns. 
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Aktivitäten  im Schuljahr 2011/12 in der 
Ökolog-Volksschule Kötschach-Mauthen 

Abwechslungsreicher  Besuch  in der 1a Klasse 

 
Das tägliche Üben des Lesens, Schreibens und Rechnens 
lockerten einige  sehr willkommene Gäste  in unserer 
Klasse auf. 

Mitarbeiter vom ÖAMTC  verwandelten 
den Turnsaal in einen Lerngarten für 
Verkehrssicherheit. Jeder Schüler durfte sichere 
Verhaltensmuster bei den einzelnen Stationen 
spielerisch üben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit Frau Sacher erarbeiteten die Kinder 
Gefühle  und stellten sie pantomimisch dar. Sie 
lernten Möglichkeiten kennen, Wut und Ärger 
auf eine angemessene Art loszuwerden und bei 
unerwünschtem Verhalten anderer strikt „Nein!“  
zu sagen. 
Da rechtzeitige sexuelle Aufklärung  Missbrauch 
vorbeugt, hat Frau Sacher auch dieses Thema 
fachmännisch behandelt. 
 
Seminarbäuerinnen stellten uns die  
„Milchstraße“  in 4 Stationen vor: 
Die Rinderfamilie  -    Von der Kuh bis zum 
Geschäft  -   Nährstoffe der Milch  -  
Bedeutung der Aufschrift bei Milchpäckchen. 
Die Schüler konnten bei jeder Station auch selbst 
aktiv werden. So bastelten sie aus leeren 
Milchpackungen Geldtaschen und fügten 
verschiedene Rinderrassen in Form eines Puzzles 
zusammen. Großen Spaß bereitete das Melken 
am Gummieuter. Zuletzt wurde Rahm zu Butter 

geschüttelt und auf frischem Bauernbrot mit 
Genuss verzehrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch Eltern beteiligten sich fleißig am 
Unterrichtsgeschehen.  
Vor den Weihnachtsferien erzählte uns eine 
Mama von den Weihnachtsbräuchen in Italien. 
Die Kinder erhielten ein kleines Arbeitsbuch und 
Panettone zu naschen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im November und im April haben  Eltern als 
Chefköche gemeinsam mit den kleinen 
Hilfsköchen eine abwechslungsreiche gesunde 
Jause zubereitet. 
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INTERESSANTES, LUSTIGES, 
SPANNENDES AUS DER 1b KLASSE 
 
Wieder ist es soweit, ein Schuljahr Revue 
passieren zu lassen. Begonnen hat diesmal alles 
mit der Anlauttabelle, mit deren Hilfe es jedem 
Schüler vom ersten Schultag an möglich war, 
eigene Wörter zu bilden und sich somit schriftlich 
mitzuteilen. Mitte Oktober hatte jedes Schulkind 
ein „erstes Buch“ über sich verfasst. Stolz konnte 
es den Eltern präsentiert werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach wurden sowohl Buchstabe für Buchstabe, 
als auch die einzelnen Zahlen mittels Arbeitsplan 
im Stationenbetrieb erarbeitet. Geübt und 
gefestigt wurden Buchstaben, Wörter und Zahlen 
dann in Einzel- oder Partnerarbeit mit vielen 
lustigen Spielen und auch am Computer. Fleißig 
wurde auch das Lesen erlernt – und so sind die 
Schüler am Ende des ersten Schuljahres in der 
Lage, sowohl in Schreibschrift, als auch in 
Druckschrift zu schreiben und diese beiden 
Schriften auch sinnerfassend zu lesen!    
Natürlich spornte das Schreiben mit der Füllfeder 
ab Ende Mai noch einmal so richtig an! 
  Kurz vor den Weihnachtsferien überraschten wir 
die Eltern mit einer „Klassen-Weihnachtsfeier“. 
Innerhalb von 3 Wochen studierten wir das 
Weihnachtsmusical „Die Sternenreise“ mit 
insgesamt 7 Liedstücken in mehreren Sprachen 
ein, die natürlich auch mit ORFF- Instrumenten 
begleitet und mit tänzerischen Einlagen untermalt 
wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Thema „gesunde Schuljause“ zog sich 
durchs ganze Schuljahr. Viermal wurden wir von 
Mamas aus der Klasse mit einer ausgezeichnet 
schmeckenden, abwechslungsreichen gesunden 
Jause überrascht! Der Milcherlebnistag mit den 
Seminarbäuerinnen rundete die ganze Sache ab! 
 
Im Frühling versuchten wir uns selbst als „kleine 

Gärtner“. In der Klasse pflanzten wir 
Sonnenblumenkerne. Die kleinen Pflänzchen 
wurden dann zu Hause eingesetzt und werden 
über den Sommer liebevoll gepflegt!  
Die selbst gesäte Kresse wurde auch geerntet und 
auf einem Butterbrot in einer Pause verspeist!  
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende April führte uns ein Lehrausgang auf die 
Gemüsefarm in Würmlach. Marion Rainer erklär-
te uns, wie die Gemüsepflanzen gesetzt und ge-
pflegt werden, so dass nach ein paar Wochen 
köstliches Gemüse geerntet werden kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Mitte Juni stand ein Walderlebnistag mit der 
Waldpädagogin Daniela Schelch auf dem Stun-
denplan. Schule fand somit im Wald statt. Wir 
erlebten den Wald mit allen Sinnen, horchten, 
spürten, tasteten und erforschten. Als „große 

Raupe“ barfuß über den Waldboden zu gehen, 
war ein aufregendes Erlebnis! Viele lustige Spiele 
sorgten für Bewegung an diesem Vormittag!  
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Ende Juni folgten wir der Einladung der Karni-
schen Incoming GmbH und verbrachten ei-
nen „Gratis-Erlebnistag“ auf dem Nassfeld! 
Mit dem „Millennuim-Express“ ging es hinauf 
bis zur Bergstation Madritsche. Von dort 
durchwanderten wir den „Aqua-Trail“ � ei-
nen 1,5 km langen Wassererlebnisweg. Was 
uns hier erwartete, ließ Kinderherzen höher 
schlagen: kleine, angelegte Bäche konnten 
durch Schleusentore aufgestaut werden, Stau-
dämme wurden errichtet, mit fließendem Was-
ser konnte  hier experimentiert werden! In ei-
nem kleinen Tümpel entdeckten wir Bergmol-
che mit ihren Kaulquappen. Im nahe gelegenen 
See nahmen wir das „vor Anker liegende 
Schiff“ in Beschlag. Wir wanderten wieder zur 
Bergstation und ließen etwas wehmütig den A-
qua-Trail hinter uns. Mit vielen gesammelten 
Erfahrungen und tollen Eindrücken ging ein 
wunderschöner Tag zu Ende.  

 

Das Schuljahr in den 2. Klassen 
 
Die beiden 2. Klassen nahmen auch heuer wieder 
gemeinsam an verschiedenen Aktivitäten teil.  

Wir starteten mit einer Zugfahrt nach Dellach 
zum Musical der NMMS Kötschach – Mauthen. 
Ein besonderes Erlebnis für SchülerInnen und 
Lehrerinnen war der Besuch der Volksbank 
Kötschach – Mauthen anlässlich des 
Weltspartages . Die Kinder durften die einzelnen 
Abteilungen besichtigen, am Chefsessel Platz 
nehmen, im Tresorraum einen Goldbarren und 
Tausende Euro in ihren Händen halten; sie 
wurden geschminkt und nach einer Stärkung 
wanderten alle mit Präsenten und Luftballons 
wieder zur Schule. 

Das schöne Herbstwetter nutzten wir für einige 
gemeinsame Stunden im Wald. Mandalas und 
Tierumrisse wurden gelegt, Lieder gesungen, 
Tierlaute nachgeahmt, Suchspiele durchgeführt 
und zur Stärkung der Gemeinschaft spielten und 
bauten die Kinder mit Waldmaterialien. 
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Im Rahmen der BSP – Stunden besuchten wir 
heuer sehr zur Freude der Kinder das Hallenbad. 
 
Viel Toleranz gelernt haben die Kinder der 2 a 
im Umgang mit ihrem Integrationsschüler, der 
von Frau Waltraud Walchensteiner betreut 
wurde. 
 
 
Auch das gehörte zum Sozialen Lernen, das sich 
wie ein roter Faden durch das ganze Schuljahr 
zog. 
Themen wie ,,Faustlos“ und ,,Eigenständig 
werden“ wurden vertiefend behandelt. 
Hilfreich zur Seite stand uns dabei unsere 
Beratungslehrerin Christine Lesiak. 
Mit einer Weihnachtsfeier überraschten die 
Kinder der 2 b Klasse ihre Eltern, Geschwister, 
Omas, … . 
Lieder wurden gesungen, Gedichte vorgetragen, 
auch einen Lichtertanz gab es. 
Gesunde Ernährung bzw. gesunde Jause waren 
weitere Schwerpunkte. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der 2 a gab es im 1. Halbjahr täglich eine 
gesunde Obstjause, die die Kinder selbst 
zubereiteten. Das Obst dafür lieferten die Eltern. 
Zu Ostern bereiteten einige Eltern für die Kinder 
eine gesunde Jause. Herzlichen Dank dafür. 
Einen erfrischenden Obstsalat ließen sich die 
Kinder der 2 b schmecken. Die Zutaten dafür 
mussten die Kinder bei einem gemeinsamen 
Einkauf selbst aussuchen, wägen, bezahlen und 
dann zubereiten. An Obst- und Gemüsetagen 
wurden viele neue Erfahrungen gesammelt, viel 
ausprobiert und gekostet. 

Am Ökologtag besuchte uns der Aufsichtsjäger 
Lederer Heinz. Er erklärte uns viel 
Wissenswertes über den Wald, seine Tiere und 
Pflanzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonders aufgeregt waren die Kinder der 2 b 
Klasse, als sie gegen Ende des Schuljahres die 
Lesenacht in der Schule verbringen durften. Mit 
Lieblingsbuch, Schlafsack, Isomatte, Polster, 
Taschenlampe und Zahnbürste traf man sich 
abends in der Klasse. Nach einer Schatzsuche 
gab es ein gemeinsames Abendessen, eine 
spannende Räubergeschichte vorgetragen von 
Frau Beatrice Lederer , Lesespiele, … Einige 
Eltern bereiteten ein Frühstück zu. Herzlichen 
Dank für die ausgezeichnete Verpflegung am 
Abend und am Morgen! 
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Trommelworkshop mit Robert Dobernig 
 
Mit Begeisterung nahmen die SchülerInnen der Grundstufe 
II das Angebot an, an einem Trommelworkshop in der 
Volksschule teilzunehmen. Es bedurfte größter Konzentrati-
on, um den vorgegebenen Trommelrhythmen folgen zu 
können. So manches Kind – und auch die Lehrer – kam da-
bei ins Schwitzen, und das, obwohl die Temperaturen im 
Raum nicht besonders hoch waren!  
Damit das Gelernte nicht so schnell in Vergessenheit gera-
ten kann, bastelten die Kinder der 3a-Musikklasse ihre eige-
nen Trommeln aus einem Blumentopf. Das Trommeln ist so 
zur Lieblingsbeschäftigung vieler SchülerInnen geworden!  

Kartoffelsetzen in Würmlach bzw. St. Jakob 
 
Passend zum Projektschwerpunkt „Gesunde Ernährung“, 
machten sich die SchülerInnen der 3. Klassen auf den Weg, 
die Geschichte der Kartoffel genauer unter die Lupe zu neh-
men. Mit Eifer und voller Tatendrang wurden bei Familie 
Ertl in Würmlach und bei Familie Schmid in St. Jakob Kar-
toffeln gesetzt. Wie es mit der „tollen Knolle“ weiter geht, 
wurde im Sachunterricht ausführlich behandelt. Nun freuen 
sich schon alle auf die Ernte im Herbst! Was man aus dieser 
vielseitigen Frucht machen kann, damit beschäftigen sich 
die beiden Klassen dann eingehend im neuen Schuljahr! 
Ein Dankeschön den Familien Ertl und Schmid für die nette 
Aufnahme und lehrreiche Gestaltung des Unterrichts in frei-
er Natur! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mitgestaltung des Kirchenkonzertes in Kötschach 
 
Etwas skeptisch waren die SchülerInnnen der 3a und 4a 
Musikklassen, als sie erfuhren, dass sie beim Kirchenkon-
zert des Kötschacher Kirchenchores teilnehmen sollen. 
Nachdem sie jedoch die beiden Lieder „Ukutula“ und  
„Adiemus“ das erste Mal hörten, waren sie hingerissen 
von dieser Form von Literatur. Mit Eifer und voller Be-
geisterung stürzten sich alle (mit Ausnahme einiger weni-
ger Burschen, denen die Lieder und auch die Bewegung 
dazu etwas peinlich waren) in die Probenarbeit! Der Ap-
plaus und das viele Lob waren das schönste Geschenk für 
die 27 SängerInnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klagenfurtfahrt mit kleiner „Panne“ 
 
Nein, das Foto stammt nicht aus der Kötschacher Fa-
schingszeitung, es wurde vor drei Wochen um 6.00 Uhr 
vor der Volksschule Kötschach aufgenommen. Wenn man 
es genau betrachtet, kann man den verzweifelten Versuch 
einiger Lehrerinnen und Eltern der 4. Klassen erkennen, 
den Bus, dessen Starter leider kaputt war, anzuschieben. 
Trotz enormer Anstrengung und viel Muskelkraft musste 
der Versuch leider abgebrochen werden! Das Autohaus 
Suklitsch sprang ein, um den Bus, der die SchülerInnen zu 
den Erlebnistagen nach Klagenfurt bringen sollte, wieder 
zum Laufen zu bringen. 

Ein spannendes Schuljahr in der dritten und vierten Schulstufe 
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Milchtag mit Seminarbäuerinnen 
 
Seminarbäuerinnen erklärten einen Vormittag lang den Weg 
der Milch, ihre vielfältigen Produkte und wiesen auf die Be-
deutung der Milch für unsere Gesundheit hin. Nebenbei wur-
den die Kinder auch  noch zu Facharbeitern im landwirt-
schaftlichen Bereich ausgebildet. Rinderrassen, artgerechte 
Tierhaltung und die richtige Tierf ütterung standen auf dem 
Stundenplan. Alte Milchpackungen wurden recycelt, aus ih-
nen wurden richtig coole Brieftaschen gebastelt. 
„Shake it, baby, shake it!“ – auf diese Weise wurde aus 
Rahm Butter geschüttelt und auf einem frischen Bauernbrot 
verkostet. Mmmmhhh…. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gesunde Jause – zubereitet von den Eltern 
 
Im Rahmen des Ernährungsprojektes fanden sich in der 4a 
Klasse fleißige Eltern, die mit den SchülerInnen eine köstli-
che, kreative, gesunde Jause zubereiteten, die fast zu schön 
aussah, um gegessen zu werden. Man sehe und staune! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besuch im Lerngarten 
 
5, 4, 3, 2, 1, 0 – eine Teebeutelrakete startet! So gesehen 
beim Besuch des Lerngartens der beiden 4. Klassen. Die 
SchülerInnen verwandelten das Rathaus in ein Versuchslabor 
und erlangten auf einfache Weise Zugang in die Welt der 
Wissenschaft. Kleine Anmerkung des Redaktionsteams: Es 
kam zu keinen nennenswerten Zwischenfällen, das Rathaus 
steht noch! 
 

Wanderung zur neuen Kultstätte des Gailtales – der 
Gurina 
 
„Wenn (B)ENGEL reisen….“ Strahlender Sonnenschein 
war unser Begleiter auf dem Weg hinauf zum Herkules-
tempel. Zu einer leichten Eintrübung kam es erst, als ein 
Kind seine Jause und Herkules einen seiner Finger (nicht 
ganz freiwillig) verloren. Ein frecher Feuersalamander 
stahl dem Tempel fast die Show! Das war nicht unser ein-
ziges tierisches Highlight! Nein, am Rückweg kamen wir 
auch an einer Herde grasender Lamas vorbei. Ob unsere 
Kinder wohl da das Spucken lernten? 
Beim anschließenden Besuch des Geoparks tauchten die 
SchülerInnen in die faszinierende Welt der Erdgeschichte 
ein. 

 
Auf die Plätze, fertig, los! 
 
Abwechslungsreich verliefen die Nachmittage für die Be-
wegungs- und Sportkinder. Ob auf oder über der Erde, ob 
am oder im Wasser, ob bei Hitze oder Kälte, unsere Kin-
der sind topfit! 
 
 
 
 

Ein spannendes Schuljahr in der dritten und vierten Schulstufe 
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Musikgeschichte in der Volksschule 
 
Von Mozart bis Falko spannte sich der musikalische Bogen, 
und die Kinder durften aktiv durch Bewegung und Tänze 
Musikgeschichte erfahren. So wird die Musik den SchülerIn-
nen an der Musikvolksschule Kötschach nicht nur praktisch 
sondern auch theoretisch näher gebracht! 
 

 
 

Wir waren wieder flott unterwegs 
 
Auch in diesem Schuljahr lautete das Motto 
der Nachmittagsbetreuung:          „Hinaus in 
die Natur“. Es wurden viele Unternehmungen 
in  der  unmi t te lbaren  Umgebung 
unternommen. Das ganze Jahr hindurch 
f anden  v ie le  W a ldaus f lüge  u nd 
Bachwanderungen statt. Highlights wie das 
Lama-Trekking und eine Flugschau mit Grillen 
und Spielen standen zusätzlich am Programm 
mit den Kindern. Natürlich hatten die Kinder 
der „Spiel und Spaß Gruppe“ auch die 

Möglichkeit, vieles zu basteln und sich in 
der Turnhalle der Volksschule auszutoben. 
Für die Heranwachsenden bot sich 
ebenfalls die Gelegenheit in der 
Boulderhalle zu klettern und Radausflüge 
zu unternehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für diejenigen, die sich für das nächste 
Schuljahr noch anmelden wollen:  
Für ein täglich warmes Mittagessen ist 
gesorgt, außerdem wird vom Lehrpersonal 
darauf geachtet, dass die Hausaufgaben 
erledigt werden. Wir freuen uns auf jeden 
Neuen, der sich unserer „Spiel und Spaß 
Gruppe“ anschließt! 
 
Nähere Auskünfte bei Mag. Thurner Heidi 
Tel 0676/88987223 

 
 

 
6

Nachmittagsbetreuung 
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Als Jahresausklang, zu dem auch die Eltern eingeladen wurden, entschlossen wir uns heuer einen 
Vielseitigkeitswettbewerb im Schulhof durchzuführen. Der Elternverein unterstützte uns dabei mit 
Getränken und zum Jahresprojekt passend mit einer „Gesunden Jause“! 

SPORTVERANSTALTUNGEN 



FITLAUF 2011 
Glück gehabt mit dem Wetter hatten wir im 
heurigen Schuljahr beim Fitlauf in Kooperation 
mit dem OEAV Sektion Obergailtal Lesachtal. 
Auf Wunsch der Elternvertreter beim 
Schulforum wurde das Rennen auf Anfang 
Oktober vorverlegt. Aus den Nachbarschulen 
waren diesmal nur Schüler aus der Volksschule 
Kirchbach dabei, die bei den Knaben 2 Siege 
erzielen konnten.  
 
Ergebnisse: 
 
500 Meter männlich 
1. Schellander Manuel        1b 
2. Revelant Matteo              1a 
3. Unterasinger Fabien        2b 
 
500 Meter weiblich 
1. Zerza Sara                       1b 
2. Guggenberger Silvia       1b 
3. Kronhofer Lena               1b 
 
1000 Meter männlich 
1. Seirer Jonas                  VS Kirchbach 
2. Lederer Moritz                3b 
3. Lesiak Marco                   3a 
 
1000 Meter weiblich                
1. Berger Elfried                   4a 
2. Kofler Livia                  VS Kirchbach 
3. Ploner Lisa-Marie             3a 
 
1200 Meter männlich 
1. Marufi Said                  VS Kirchbach 
2. Guggenberger Christian      4b 
3. Schellander Christoph           4b 
 
1200 Meter weiblich            
1. Klauss Anna Theresa                  4a 
2. Hohenwarter Julia Eva-Maria     

4a 
3. Schellander Ina Marie                 

4a 
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Schulschirennen 2012 
Wegen akuten Schneemangels war die 
Durchführung der Veranstaltung im heurigen 
Schuljahr bis zum letzten Tag ungewiss. 
Obwohl nur ein Kunstschneeband das Rennen 
ermöglichte, entschädigte ein schöner, 
unfallfreier Tag das Bangen und Warten.  
 
Ergebnisse: 
 
Bambini/ weiblich:                                Zeit 
1. Warmuth Franziska                   35:03 
2. Eder Marie                                36:53 
3. Egartner Anna-Sophie               43:49 
 
Bambini/ männlich 
1. Maier Leo                                  37:33 
2. Anether Christopher                  41:02 
3. Zankl Mathias Andreas             43:11 
 
Kinder 1/ weiblich 
1. Plesa Silvia Aurelia                   42:00 
2. Klauss Christina Marie             42:03 
3. Lederer Mia                              44:61    
 
Kinder 1/ männlich                              
1. Revelant Fabio                          42:49 
2. Revelant Matteo                        42:76 
3. Lederer Jakob Sebastian           44:39 
 
Kinder 2/ weiblich                               
1. Klauss Anna Theresa                38,15 
2. Schellander Ina Marie               45:95    
3. Pedarnig Anna Lena                 46,55    
 
Tagessiegerin Klauss Anna 
Theresa erreichte beim 
Bezirksjugendschitag in 
Weißbriach den 
hervorragenden 2. Platz 
und qualifizierte sich damit 
auch für das 
Landesschulschirennen auf 
der Gerlitzen. 
Tagessieger bei unserem 
Schirennen wurde Laurin 
Kristler.   
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Weitere Aktivitäten im heurigen Schuljahr 

Bald nach Schulbeginn eröffnete 
unser Herr Landeshauptmann 
Gerhard Dörfler das Polizist-
Ferdinand-Häuschen vor unserem 
schönen Schulgebäude.  

Stefan Karch begeisterte bei  der 
Lesung in der Bibliothek unsere 
Schüler und Lehrer . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rathaussaal wurden unsere 
Schüler über die Kinderrechte 
aufgeklärt.  

Die Radfahrprüfung  wurde in diesem 
Jahr von allen Schülerinnen und 
Schülern auf Anhieb gemeistert. 
Herzliche Gratulation!  

Im Mai wurde unseren Schülern von 
Mitgliedern der Trachtenkapelle 
Kötschach das Erlernen eines 
Musikinstrumentes „schmackhaft“ 
gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Bibliothekarin Carmen 
Wasserer lud Herrn Bürgermeister 
W a l t e r  Ha r t l i eb  und  Her rn 
Bezirksschulinspektor Michael 
Lamprecht...und weitere „Lesepaten“ 
zum Vorlesen in die Schule ein. 

„Blick und Klick“ - Spaß beim Lernen 
und  üben von Verkehrssituationen 
mit AUVA und ÖAMTC für die ersten 
Klassen. 

Die Bewohner des Seniorenheimes in 
Grafendorf freuten sich über die 
Kreuze, die von unseren Schülern 
gestaltet und übergeben wurden.       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einige Schüler aus den  4. Klassen 
unterstützten  unsere Partnerschule 
Timau-Cleulis bei den 
Landesmeisterschaften der 
Sicherheitsolympiade in Klagenfurt. 
 

Erlebnisreich waren für unsere Schüler 
auch die Tage der Verbandsübung 
Capricorn des Bundesheeres. Eine 
Hubschrauberbesichtigung inbegriffen. 
 
 



Volksschule  Kötschach-Mauthen 
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Telefon &  Fax:  04715-309 
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Wichtige Daten:Wichtige Daten:Wichtige Daten:Wichtige Daten:    
Schuljahr 2012/13 
Schulbeginn am 10. Sept.  2012, 7:45 vor der Schule 
8:00 Gottesdienste 
Informationen für die Neuanfänger werden vor 
Schulbeginn am Schulportal angeschlagen.  Schüler 
mit Anmeldung zum Schulversuch Musikerziehung 
und Normalschüler werden in beiden Klassen 
gemeinsam unterrichtet.  

Herzlichen Dank unserer  MarkMarkMarkMarkt-t-t-t-
gemeinde Kötschachgemeinde Kötschachgemeinde Kötschachgemeinde Kötschach----MauthenMauthenMauthenMauthen 
für die Vervielfältigung dieser 
Ausgabe des VOLKSSCHUL RVOLKSSCHUL RVOLKSSCHUL RVOLKSSCHUL RE-E-E-E-
PORTS PORTS PORTS PORTS ! 

Idee: OSR VD Josef Lederer 
Gestaltung und für den gesamten 
 Inhalt verantwortlich: 
VD Hans Langegger 
VOLKSSCHULE 
Kötschach-Mauthen 
mit Expositur St. Jakob/Les. 
AAAA----9640 KÖTSCHACH 1249640 KÖTSCHACH 1249640 KÖTSCHACH 1249640 KÖTSCHACH 124    

    

Vom Elternverein: 
 
Wir feiern unser              

10 Jahresjubiläum 
und konnten bis heute mit Ihrer Mithilfe schon viel erreichen: 
� Spielgeräte im Volkschulpausenhof 

� Elternunterstützung bei Schulproblemen 

� Sponsoring bei der Anschaffung von Lehr- und Bastelmaterialien, 

Computer, Schuleinrichtung 

� Unterstützung Fitlauf und Schulschirennen 

� Organisation von Vorträgen 

� Unterstützung beeinträchtigter Schüler 

 
Dafür sagen wir DANKE!!! 
Das Team des Elternvereines 

Zum Schulschluss möchte ich mich bei allen Schulpartnern, 
der Marktgemeinde, dem Elternverein, dem 
Reinigungspersonal, allen Förderern und Unterstützern 
unserer Schule, dem ÖEAV, dem OSK … aber auch bei 
allen Lehrern für die hervorragend geleistete Arbeit 
bedanken und wünsche allen erholsame Ferien und eine 
schöne Urlaubszeit.  
 
                                                              VD Hans Langegger 


